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Am 12. Oktober stand in Flöha die
Brücke, die den Innenbereich der Stadt
mit dem Neubaugebiet „Am Sattelgut”
verbindet, in Flammen. Eine weithin sicht-
bare schwarze Rauchsäule über Flöha
verunsicherte zunächst weite Teile der
Bevölkerung.
Kurz vor 15.00 Uhr wurde die Freiwillige
Feuerwehr Flöha alarmiert und rückte
zum Brandort aus. Die Wehr war mit 
30 Einsatzkräften vor Ort und wurde zu-
sätzlich von den Kameraden aus dem
Ortsteil Falkenau unterstützt. Später wur-
den noch Einsatzkräfte aus Niederwiesa
angefordert. 
Den Feuerwehrleuten bot sich ein verhee-
rendes Szenario. Der komplette Bitumen-
belag der Brücke stand in Flammen. Das
erhitzte Bitumen tropfte nach unten und
befeuerte die Brandstelle.
Gut eine Stunde brauchte die Feuerwehr,
um die Flammen unter Kontrolle zu brin-
gen. Das Resultat war für Flöha verhee-
rend. Unter der Brücke lagen neben
anderen Versorgungsleitungen auch
Strom- und Telekommunikationskabel.
Nachdem die Stromversorgung zügig
 wieder hergestellt werden konnte, gab es

bei den Telefon- und Internetanschlüssen,
trotz großer Bemühungen der Netzbetrei-
ber, über mehrere Tage dauernde Aus-
fälle. Auch die Stadtverwaltung Flöha war
erst wieder am 18. Oktober vollständig ar-
beitsfähig.
Besonders bitter ist, dass das Brücken-
bauwerk durch die Hitzeeinwirkung so
stark verzogen wurde, dass es abgerissen
werden muss. Vor allem für die Anwohner
im Neubaugebiet bedeutet dies, größere
Umwege in Kauf nehmen zu müssen.
Mit den notwendigen Planungen zum
Rückbau und Neubau der Brücke wurde
das Ingenieurbüro Melioplan aus Chem-
nitz beauftragt. Der Rückbau der Stahl-
konstruktion soll aufgrund der nicht
abschätzbaren Schädigungen schnellst-
möglich erfolgen.
Über die Ursache des Brandes lagen bis
zum Redaktionsschluss noch keine Er-
gebnisse von den Ermittlungsbehörden
vor. Ebenfalls kann die Schadenshöhe
noch nicht abschließend bewertet wer-
den.
Bitte lesen Sie auch auf den folgenden
Seiten die Hinweise der Stadtverwaltung
Flöha. (rs.) p

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr kurz vor Abschluss der Brandbekämpfung an der Fuß-
gängerbrücke zum Park hinter den Hochhäusern. Foto: Knut Berger.

Seit 2007 nutzen wir jährlich den Sams-
tag vor dem 1. Advent, um unsere Schule
vorzustellen und die Weihnachtszeit ein-
zuläuten.

Am 1. Dezember werden wir mit einem
weihnachtlichen Programm in der
Georgenkirche um 14.00 Uhr starten und
im Anschluss vielfältige Angebote an der
Schule bis 17.30 Uhr durchführen.

Weihnachtliches Basteln wird durch das
Team vom StilBruch und den Ferienhof
Falkenau unterstützt. Sportliche An-
gebote in der Turnhalle, ein Märchenzim-
mer, Möglichkeiten Spiele auszuprobie-
ren, den Modelleisenbahnern über die
Schultern zu gucken u.v.m. erwarten
Klein und Groß.

Kulinarische Köstlichkeiten stehen in der
Cafeteria und auf dem Schulhof für alle
bereit.

Auf reichlich Besucher freuen sich: 
das Team der Friedrich-Schiller-GS, das
Team des Schulhortes und der Förderver-
ein der GS p

Adventsfest an der GS
Friedrich Schiller

Fußgängerbrücke am Park durch Brand zerstört

Verkaufsangebote der Stadt
Flöha                                              Seite 06
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Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2013 der
Stadt Flöha 
Beschluss-Nr.: 370/46/2018
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit (14 Ja-Stimmen, 
1 Enthaltung)

Beschluss zur Vergabe des Auftrages für die örtliche Prüfung
des Jahresabschlusses 2014 
Beschluss-Nr.: 371/46/2018
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (15 Ja-Stimmen)

Beschluss zum Verkauf der Gebäude in geschlossener 
Baureihe im Gebiet der „Alten Baumwolle” (Altbauten
1887/1809/1815)
Beschluss-Nr.: 372/46/2018
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (15 Ja-Stimmen)

Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe – Umbau Bauhof-
gebäude 
Beschluss-Nr.: 373/46/2018
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (15 Ja-Stimmen)

Beschluss der Maßnahmeliste im Rahmen der VwV Invest
Schule 
Beschluss-Nr.: 374/46/2018
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (15 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Zuschlagserteilung nach beschränkter Aus-
schreibung ohne Teilnahmewettbewerb – Vorhaben: Umge-
staltung Spielplatz Falkenau
Beschluss-Nr.: 375/46/2018
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit (11 Ja-Stimmen, 
3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) p

Beschlüsse aus der Stadtratssitzung vom 27. September 2018
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Liebe Einwohner,
der Brand der Fußgängerbrücke zum Baum-
wollpark hat Flöha bundesweit in die
Schlagzeilen gebracht. Während große Teile
der Medien sehr sachlich und objektiv be-
richteten, haben es die  sozialen Netzwerke
wieder geschafft Wahrheiten und Halbwahr-
heiten zu ver mischen. Falschmeldungen
oder Falschdarstellungen verbreiteten sich

in Sekundenschnelle weltweit und lösten  Verunsicherungen unter
großen Teilen  unserer Bevölkerung aus. Leider nicht neu sind
meine Beobachtungen, dass Polizei und Feuerwehr sowie Hilfs-
und Rettungskräfte vereinzelt behindert und mit „überschlauen”
Kommentaren konfrontiert wurden. Absperrungen zur lebens -
gefährlichen  Unglückstelle wurden ignoriert, bestiegen oder gar
beiseite  geräumt. Eine Entwicklung, die mir große Sorge bereitet
und jeden von uns bitte nochmal zum Nachdenken über sein
Verhalten anregen soll. Ist die Neugier und die Sensationslust es
wert, das Sicherheitsgefühl unter uns permanent zu verschlech-
tern und den Respekt vor den Einsatzkräften zu missachten?!
Gerade deshalb hier meinen  großen Dank an alle verantwort -
lichen  Einsatzkräfte wie Feuerwehr, Polizei und DRK vor Ort, den
Verantwortlichen der Stadtverwaltung, den benachbarten Ge-
meindeverwaltungen und den Verantwortungsträgern betroffener
Versorger für ihr schnelles und koordiniertes Handeln. Zur Klä-
rung der Brandursache arbeitet die Stadtverwaltung eng mit der
Ermittlungsbehörde zusammen. Wobei ich es nicht als meine
Aufgabe sehe, den jeweiligen Ermittlungsstand zu bewerten oder
zu kommentieren, sondern das endgültige Ergebnis abzuwarten.
Die Versorger von Strom, Telefon, Internet und Kabelfernsehen
haben sich am Abend des Unglücks und am darauf folgenden
Tag mit der Stadt vor Ort über das weitere Vorgehen verständigt.
Binnen zwei Tagen wurde, dank einer ortsansässigen Gerüstbau-
Firma, mit Hochdruck eine Kabelbrücke errichtet.
Bereits am dritten Tag begann die Deutsche Telekom AG mit der
Leitungs verlegung, um den größtenteils abgeschnittenen Stadt-
gebieten und umliegend betroffenen Orten schnellstmöglich wie-
der eine sichere und funktionierende  Verbindung zu Telefon,
Internet und Fernsehen zu ermöglichen. Auch wenn es der be-
troffene Bürger oder die Firmen, welche unter den Störungen
über einen für heutige Verhältnisse sehr langen Zeitraum zu
 leiden hatten, vielleicht anders sehen werden, muss man fest-

stellen, dass die sehr flexible Handlungs- und Arbeitsweise der
Versorgungsträger vorbildlich war.
Die errichtete Kabelbrücke wird nur ein vorübergehendes Provi-
sorium sein. An einer dauerhaften Lösung wird von den Verant-
wortlichen bereits intensiv gearbeitet.
Über das gesamte Wochenende nach der Zerstörung haben Mit-
arbeiterinnen des Rathauses an der digitalen Arbeitsfähigkeit der
Stadtverwaltung gearbeitet. So dass zu Wochenbeginn, mit we-
nigen Einschränkungen, der gesamte Service des Rathauses der
Bevölkerung zur Verfügung stand und die Verwaltung auch online
wieder erreichbar war. Vier Tage nach der Störung war dann auch
die Stadtverwaltung telefonisch in vollem Umfang erreichbar.
Hier wurde eine provisorische Notlösung errichtet, um 
den Bürgern neben der mobilen Bereitschaftsruf nummer einen
 kostenfreien und direkten Zugang zu den Fachabteilungen zu
 ermöglichen, bis die Störung im öffentlichen Netz der Deutschen
Telekom vollständig behoben war. Auch hat die Stadt auf ihrer
Internetpräsenz einen Live-Ticker eingerichtet, der über die ak-
tuellen Entwicklungen städtischer Maßnahmen schnell informiert.
Parallel dazu musste sich sofort der eingerichtete Arbeitsstab
der Stadtver waltung weiterführenden Fragen des Brücken -
bauwerkes, der Bauwerks- und Verkehrssicherung sowie der
fuß läufigen Einschränkungen zum Wohngebiet „Am Sattelgut”
sowie Finanzierungsproblemen stellen.
Ein schnellstmöglicher Abriss der Stahlkonstruktion, die Klärung
von Fragen der Schulwege und der Taktung des Stadtbusses
wurden erörtert. Eine Reihe von Fragen konnten rasch gelöst
werden, an einigen wird weiter gearbeitet. Ehrlicherweise muss
ich jedoch auch sagen, dass der Neubau einer Fußgänger-
brücke, durch die finanzielle Tragweite und den gesetzlichen
 Planungsvorgaben nur über die Gremien des Stadtrates ent-
schieden werden kann. 
Die nächste Zeit wird für viele Einwohner aber auch für die
 Verantwortlichen der Stadt eine große Herausforderung. Ich bin
jedoch überzeugt, wenn wir alle  gemeinsam uns dieser Aufgabe
mit Verantwortungsbewusstsein, Geduld und ein wenig
 Verständnis stellen, hart an der  Lösung der jeweiligen Probleme
arbeiten, wird auch dieser tragische Teil unserer Stadtgeschichte
zu meistern sein.

Ihr 
Volker Holuscha, Oberbürgermeister p

Verheerende Zerstörung der „Fußgängerbrücke zum Baumwollpark”
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Achtung Lebensgefahr
Die Zugänge zur Fußgängerbrücke und das Umfeld wurden
 abgesperrt. Aufgrund der nicht abschätzbaren Schäden besteht
bei Betreten der Brücke Lebensgefahr.

Wir empfehlen die Nutzung folgender Schulwege

• Grundschule / Förderschulen / Gymnasium 
über die Dr.-K-Fischer-Straße / Straße Zur Baumwolle / Alte
Baumwolle / Augustusburger Straße

• Oberschule Flöha-Plaue
über die F.-Heckert-Straße / Bergstraße / Straße Zur Baum-
wolle / Erdmanns dorfer Straße / Zschopaubrücke / Augustus-
burger Straße

Versorgung im Sattelgut-Gebiet
Für den Einkauf von Lebensmitteln und Waren des täglichen
 Bedarfs empfehlen wir, falls kein eigener PKW vorhanden
ist, den Stadtbus bzw. den Lieferservice von Nahversorgungs-
märkten zu nutzen. p

Hinweise der Stadtverwaltung Flöha nach dem Brand der Fußgängerbrücke

Für 2019 werden 185.000 der A4-
Hefte ab Mitte November durch die
Deutsche Post und  einige Gemein-
deverwaltungen in alle Briefkästen
gesteckt. Auch Briefkästen mit dem
Werbeverbot und Gewerbetreibende
werden beliefert. 
Schon jetzt kann der Kalender im
pdf-Format 
auf der Internetseite der EKM unter
www.ekm-mittelsachsen.de herun-
tergeladen werden.
Der online-Kalender wird ab
 Dezember zur Verfügung stehen. In

diesem Jahr gibt es einen neuen Service: Parallel können die
Daten für Dezember 2018 und Januar 2019 abgerufen werden.
Pro Briefkasten wird ein Kalender verteilt, auch wenn sich
 mehrere Familien den Kasten teilen. In diesem Fall können ab
Ende Dezember zusätzliche Exemplare in den Stadt- oder
 Gemeindeverwaltungen abgeholt werden.

Wer bis Mitte Dezember keinen Abfallkalender erhalten hat, holt
sich bitte in seiner Stadt- oder Gemeindeverwaltung ein Exem-
plar ab. Alternativ nimmt die Abfallberatung der EKM unter
 abfallberatung@ekm-mittelsachsen.de oder unter 03731 2625-
41 die Information entgegen und sorgt für Nachlieferung.
Der Kalender enthält auf 58 Seiten Abholtermine und zahlreiche
Tipps zur Abfallvermeidung und richtigen Trennung. Aus der hin-
teren Umschlagseite können zwei Doppelkarten für jeweils eine
Sperrmüllsammlung herausgetrennt werden. Daran hat sich
nichts geändert.
Auch die beliebten Symbol-Aufkleber für die Sammeltouren, die
in den Küchenkalender eingeklebt werden können, sind dabei.

Klima-Info
Es werden für die Kalender ungefähr 26 Tonnen Papier bedruckt.
Natürlich Recyclingpapier aus der Papierfabrik Kriebstein in
 Mittelsachsen. Was Klimaschützer strahlen lässt: Nicht nur das
Papier kommt aus der Region, sondern auch der Rohstoff 
Altpapier. Er beinhaltet Sammelware aus den Blauen Tonnen, die
vor den Haustüren der Mittelsachsen abgeholt werden. p

Abfallkalender 2019

Oberstes Ziel des Staates ist es, seine Bürger zu schützen. Doch
im Katastrophenfall kann selbst der Staat keine hundertprozen-
tige Sicherheit gewährleisten. Daher ist jeder Bürger dazu ange-
halten, einen Teil Eigenvorsorge zu leisten. Am 11. September
2018 veranstaltete die CDU Flöha-Augustusburg einen Informa-
tions- und Diskussionsabend zu eben diesem Thema. Dazu
wurde Bianka Ruge vom archeNova e.V. eingeladen, die das
 eigens zu diesem Zweck entwickelte Handbuch zur Selbsthilfe
im Katastrophenfall vorstellte. Zur Entwicklung des Handbuches
wurde seit 2013 intensiv mit Vereinen zusammengearbeitet und
die Erfahrungen aus den vergangenen Hochwasserereignissen
2002 und 2013 zusammengetragen. Daraus entstand ein Leit -
faden, der dazu dient, durch Gefahrenanalyse, Szenarienplanung
und Checklisten konkrete Pläne zu entwickeln, um im Katastro-
phenfall systematisch vorgehen zu können und den größtmög -
lichen Schaden von Eigentum, Leib und Leben abzuwenden.
Kurt Lange, Fraktionsvorsitzender im Flöhaer Stadtrat, betonte
die Wichtigkeit, ein Bewusstsein für solche Extremfälle zu schaf-
fen – nicht nur für Hochwasser, sondern auch für Sturmereig-
nisse, Großbrände oder Stromausfälle, die eine längerfristige
Lahmlegung der Infrastruktur zur Folge haben können. Oberbür-
germeister Volker Holuscha betonte ebenfalls, dass eine Sensi-
bilisierung für das Thema Eigenvorsorge absolut notwendig sei.
Da sich das Handbuch des archeNova e.V. vorrangig an Vereine
richtet, sei es wichtig, das Bewusstsein dafür auch bis zu jedem
einzelnen Mitglied zu kommunizieren, und auf alle Extremereig-
nisse auszuweiten. Bianka Ruge stellte dar, es sei wichtig, klare
Verantwortlichkeiten zu haben und auch „Trockenübungen”

durchzuführen, um ordentlich vorbereitet zu sein. Dies gelte nicht
nur für Vereine, sondern ebenso für Betriebe und alle Bürger glei-
chermaßen.
Herzensanliegen des Veranstalters war es auch, auf die Notwen-
dig- und Wichtigkeit der Wasserwehr hinzuweisen. Nachdem der
Hochwasserschutz in Flöha fertiggestellt und die notwendige
Pumpentechnik angeschafft wurde, ist die Wasserwehr das
letzte Teilchen in der Flöhaer Sicherheitsarchitektur gegen Hoch-
wasser. Die Wasserwehr ist verantwortlich für die Betreuung der
Pumpentechnik an den Hochwasserschutzmauern und -däm-
men und läuft diese ab, um einen Einbruch von Wasser hinter
die Schutzwälle zu verhindern. Sie ist ein wesentlicher Faktor,
um die Feuerwehr in der Ortslage im Katastrophenfall zu unter-
stützen. Leider lässt die Bereitschaft zur Mitarbeit, trotz großer
Anstrengungen und Werbemaßnahmen der Stadtverwaltung,
noch zu wünschen übrig. Dies soll, auch mit Hilfe solcher Veran-
staltungen, in Zukunft mehr forciert werden, um eine handlungs-
fähige Truppe für die Wasserwehr aufzustellen.
Ein Wehmutstropfen: Lediglich 16 Gäste fanden sich an diesem
Abend im Sportcasino ein. Ruft man sich ins Gedächtnis, so
Oberbürgermeister a.D. Friedrich Schlosser, dass 2002 80% aller
Haushalte in Flöha vom Hochwasser betroffen waren und auch
2013 teils massive Schäden entstanden, müsste die Resonanz
viel größer sein. Bianka Ruge zeigte sich dennoch zufrieden: „Ich
war auch schon bei Veranstaltungen, zu denen gar niemand
kam. Das Thema ist einfach nicht präsent und es ist schwer,
dafür ein Bewusstsein zu schaffen.” Unabhängig davon, ob es
sich um eine parteipolitisch initiierte Veranstaltung handelte, be-

Im Katastrophenfall ist auch jeder Einzelne gefragt



Oberbürgermeister Volker Holuscha freute sich ganz besonders,
in den letzten Tagen vier Flöhaer Vereinsvorsitzende für ihr
 bürgerschaftliches Engagement mit Wertgutscheinen auszeich-
nen zu können. Ausgezeichnet wurden das Jugendzentrum
Flöha e.V., der Verein der Freiwilligen Feuerwehr mit seiner
 Frauenabteilung, das Sommertheater Falkenau e.V. und der
 Seniorenverein in Falkenau. 
Möglich wurden die Auszeichnungen durch eine Richtlinie des
Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Verbraucher-
schutz zur Förderung des bürgerschaftlichen Engagements unter
dem Motto: „WIR Für SACHSEN”, die die Anerkennung von

 Leistungen des ehrenamtlichen Engagements von Bürgerinnen
und Bürgern beinhaltet. Aus diesem Fonds wird auch die
 diesjährige Ehrung verdienstvoller Sportlerinnen, Sportler und
Übungsleiter gefördert.                                                             p
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Hinter dem 4. Türchen 

Rund 10.000 Blumenzwiebeln fanden am 11. Oktober 2018 
in einer maschinell durchgeführten Pflanzaktion ihren Platz 
auf eine Fläche von ca. 175 m2 im Bereich des Parkes „An 
der Baumwolle”. Flower Your Place, „Bringe Deinen Ort zum Blü-
hen”, ist der Name der Firma aus den Niederlanden, von  welcher
die Zwiebelmischung aus verschiedenen Narzissen-Arten bezo-
gen wurde. Mittels Traktor und spezieller Pflanz maschine wurden
die Blumenzwiebeln in teilweise sehr steinigem Boden ein -
gebracht. Dank eines guten Sonder angebotes in Höhe von 
1.500 Euro netto konnte die Stadt verwaltung Flöha die Aktion
durchführen lassen und hofft nun auf ein kräftiges Erblühen im
nächsten Frühjahr.

S. Harnisch
Bauverwaltung, Sachgebiet Tiefbau/Bauhof                                p

Frühlingsblüher für den Park

Bürgerschaftliches Engagement geehrt

Vereinsvorsitzender des Sommertheaters Falkenau e.V. Silvio Neumann
(l.) erhielt aus den Händen von Oberbürgermeister Volker Holuscha einen
Wertgutschein in Höhe von 300 Euro. Foto: D. Hösel

rührt dieses präventive Thema alle Bürger gleichermaßen. Im Re-
sümee, so die Gäste einhellig, ist das Thema Hochwasser in der
öffentlichen Wahrnehmung leider „viel zu weit weg” und gerät
schnell in Vergessenheit. So einige wollen sich aufgrund der trau-
matischen Erfahrungen auch gar nicht damit auseinandersetzen.
Dennoch ist niemand vor extremen Wetterlagen und Katastro-
phenereignissen gefeit, weswegen alle Bürger dazu angehalten
sind, sich zumindest mit dem Thema auseinanderzusetzen. 
Abschließend dankte Kurt Lange der Referentin Frau Ruge,
 stellvertretend für den archeNova e.V., nicht nur für den Vortrag,
sondern auch für die Finanzierung des Spielplatzes in unmittel-
barerer Nähe zum Sportcasino. Dieser wurde nach dem Hoch-
wasser 2002 mit finanzieller Unterstützung des Vereins errichtet
und ist heute ein beliebter Spielplatz für Kinder des Horts und
des Ferienlagers. Für alle, die an dem Thema interessiert sind,
sei das Handbuch des archeNova e.V. ans Herz gelegt, das es
auch digital im Netz zum Herunterladen gibt. (JW) p

Gespannt folgten die Gäste den Ausführungen von Bianka Ruge und dis-
kutierten angeregt über das Thema Katastrophenschutz.

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Stadtverwaltung Flöha wieder am
„Lebendigen Adventskalender”, der vom Gewerbe- und Festverein Flöha
e.V. organisiert wird.
Das 4. Türchen öffnet sich am Dienstag, dem 4. Dezember im Flöhaer
Rathaus. 
Neben dem geselligen Beisammensein erwarten wir an diesem Nach-
mittag einen prominenten Flöhaer Bürger, der Weihnachtsgeschichten
erzählen wird. Foto: rs.
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Lage: Direkt am Deichverteidigungsweg in zweiter Reihe verbin-
det dieses Gartengrundstück die innerstädtische Lage und das
ruhige Leben in und mit der Natur so harmonisch wie das Areal
des ehemaligen Transportunternehmens nach Baufreimachung
in Flöha. Die durchgeführte Rückbaumaßnahme wird im SALKA
 aktualisiert. Das B-Plangebiet „Uferstraße” erstreckt sich inner-
halb des Stadtgebietes in attraktiver Ortsrandlage im Bebau-
ungsplan „Uferstraße”. 

Grundstück: Das Flurstück Nr. 60/13, Gemarkung Plaue weist
eine Größe von 600 m² auf.  
Über den Deichverteidigungsweg ist das Grundstück fußläufig
zu erreichen. Eine Bebauung ist nicht möglich. Das Grundstück
wurde bereits vermessen. Es gilt als nicht erschlossen.

Kaufpreis: gegen Gebot
Der Kaufpreis als Mindestgebot liegt bei 5,21 €/m2. 

Hinweis: Bei dieser Annonce handelt es sich um eine Aufforde-
rung zur Abgabe von Angeboten. Die Stadt Flöha ist verpflichtet,
das  Gartengrundstück mindestens zum vollen Wert zu veräu-
ßern. Ein entsprechender Finanzierungsnachweis ist vom Kauf-
interessenten auf Anforderung nachzureichen. Ihr Kaufgebot und
 Nutzungskonzept reichen Sie bitte ausschließlich im verschlos-
senem Umschlag mit dem Vermerk „Ausschreibung Garten-
grundstück Baugebiet „Uferstraße”, mit vollständigem Absender
und der Flurstücksnummer versehen bei der 

Stadtverwaltung Flöha, Finanzverwaltung
Sachgebiet Liegenschaften, Frau Viertel
Augustusburger Straße 90, 09557 Flöha

ein. Der Amtsleiter Bauverwaltung und die Sachgebietsleiterin
Liegenschaften/Abgaben stehen Ihnen vor Abgabe des Kaufan-
gebotes für Fragen zur Problematik gern zur Verfügung. Dabei
ist eine vorherige telefonische Terminvereinbarung von Vorteil.

Die Entscheidung über das Gartengrundstück fällt gegen Meist-
gebot.
Kaufpreisnebenkosten: Grunderwerbssteuer, Notar-, Grund-
buch- und Vermessungskosten, ggf. Erschließungskosten.
Das Veräußerungsangebot ergeht ohne Gewähr für die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Angaben. Die Stadt Flöha ist nicht
verpflichtet, einem Gebot oder dem höchsten Gebot den Zu-
schlag zu erteilen. 
Diese Angaben sowie weitere Immobilienangebote der Stadt
Flöha finden Sie auch im Internet unter www.floeha.de. p

Verkaufsangebote der Stadt Flöha

Verkaufsangebot für ein Gartengrundstück im Bebauungsplangebiet „Uferstraße”

Egal ob Sie sich als Familie neu in unserer Region ansiedeln
möchten oder unsere Standortqualitäten bereits zu schätzen
wissen, wir möchten Ihnen den Weg zu einem neuen Lebensmit-
telpunkt so einfach wie möglich gestalten und stehen Ihnen als
Stadtverwaltung kompetent zur Seite.

Lage: Kaum ein anderes Grundstück in Flöha verbindet die
 innerstädtische Lage und das ruhige Wohnen im Grünen so har-
monisch wie das Areal des ehemaligen Transportunternehmens
nach Baufreimachung an der Feldstraße in Flöha. Die durch -
geführte Rückbaumaßnahme wird im SALKA aktualisiert. Das 
B- Plangebiet „Uferstraße”  erstreckt sich innerhalb des Stadt -
gebietes in attraktiver Ortsrandlage im Bebauungsplan „Ufer-
straße”.

Grundstück: Die mit einem Einfamilienhaus zu bebauende
 Parzelle Flst.-Nr. 60/10, Gemarkung Plaue weist eine Größe von
881 m² auf. 
Das Flurstück ist teilerschlossen und wurde vermessen

Kaufpreis: gegen Gebot
Der Kaufpreis als Mindestgebot liegt bei 44,00 €/m2. 

Hinweis: Bei dieser Annonce handelt es sich um eine Aufforde-
rung zur Abgabe von Angeboten. Die Stadt Flöha ist verpflichtet,
das Baugrundstück mindestens zum vollen Wert zu veräußern.
Ein entsprechender Finanzierungsnachweis ist vom Kaufinteres-
senten auf Anforderung nachzureichen. Ihr Kaufgebot mit 
Bebauungs-/Nutzungskonzept reichen Sie bitte ausschließlich
im  verschlossenem Umschlag mit dem Vermerk „Ausschreibung
Baugrundstück „Uferstraße”, mit vollständigem Absender und
der Flurstücksnummer versehen bei der 

Stadtverwaltung Flöha, Finanzverwaltung
Sachgebiet Liegenschaften, Frau Viertel
Augustusburger Straße 90, 09557 Flöha

ein. Der Amtsleiter Bauverwaltung und die Sachgebietsleiterin
Liegenschaften/Abgaben stehen Ihnen vor Abgabe des Kauf -
angebotes für Fragen zur Problematik gern zur Verfügung. Dabei
ist eine vorherige telefonische Terminvereinbarung von Vorteil.

Die Entscheidung über die gewählte/n Parzelle/n fällt gegen
Meistgebot.
Kaufpreisnebenkosten: Grunderwerbssteuer, Notar-, Grund-
buch- und Vermessungskosten, Erschließungskosten.
Das Veräußerungsangebot ergeht ohne Gewähr für die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Angaben.  Die Stadt Flöha ist 
nicht verpflichtet, einem Gebot oder dem höchsten Gebot den
Zuschlag zu erteilen. 
Diese Angaben sowie weitere Immobilienangebote der Stadt
Flöha finden Sie auch im Internet unter www.floeha.de. p

Verkaufsangebot für ein Baugrundstück im Bebauungsplangebiet „Uferstraße”
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Treffpunkt Jugendfeuerwehr Flöha
Alle Kinder und Jugendliche im Alter von 
10 bis 16 Jahre sind herzlich eingeladen.

Wir treffen uns immer montags im 
vierzehntägigen Rhythmus

jeweils von 17.00 bis 18.30 Uhr 
in der Feuerwache Flöha, Turnerstraße 13

Unsere nächsten Termine sind der 
19.11.2018 und 03.12.2018

Arbeitsgemeinschaft Bambini-Feuerwehr Flöha
Alle Schulkinder im Alter von 6 bis 10 Jahren 

sind herzlich eingeladen. Wir treffen uns donnerstags 
im vierzehntägigen Rhythmus immer 16.00 bis 18.00 Uhr 

in der Feuerwache Flöha, Turnerstraße 13

Unsere nächsten Treffs ist sind am 
22.11.2018 und 06.12.2018

Kontakt:
Michael Frenzel (Leiter)

Tel.: 01741954757

Termine der Jugend- und 
der Bambinifeuerwehr Flöha

p

Im Zeitraum vom Mai dieses Jahres bis
zum Juli 2019 jähren sich für unsere
 Region eisenbahn-historisch außer -
ordentlich wichtige Ereignisse zum 
150. Male. Der beeindruckende Hetz-

dorfer Viadukt – gegründet im Juni 1866 – wurde vor 150 Jahren
als Bauwerk fertiggestellt. Am 16. Mai 1868 erfolgte die feierliche
Schlusssteinsetzung, am 23. September des gleichen Jahres die
 Belastungsprobe auf dem ersten verlegten Gleis. Als Verkehrs-
bauwerk ging die Brücke am 1. März 1869 im Zusammenhang
mit der Eröffnung der Eisenbahnstrecke zwischen Freiberg und
Flöha in Betrieb. Durch diesen letzten „Lückenschluss” der
Hauptbahn Dresden – Werdau der Königlich Sächsischen
Staatseisenbahnen wurden auch die beiden bis dahin getrennten
Streckennetze in Sachsen (die westliche Leipziger und die öst -
liche Dresdener Direktion) zusammengeführt: Am 1. Juli 1869
 erfolgte die Gründung der neuen „Königlichen Generaldirection
der sächsischen Staatseisenbahnen” mit Sitz in Dresden.   

Seinen Dienst versah der Hetzdorfer Viadukt bis zum 12. Mai
1992. An diesem Tag wurde der Neubauabschnitt Hetzdorf an
der damaligen Sachsenmagistrale Görlitz – Plauen (Vogtland) mit
seinen zwei Brücken über die Flöha und den Hetzbach eröffnet.
Bereits seit 1990, besonders aber nach der Außerdienststellung
des Viadukts im Jahr 1992, sorgten sich Eisenbahn-Begeisterte
aus der Region um das Schicksal der Brücke. Zeitweise schien
sogar ein Abriss möglich zu sein, wenn der vorgesehene Verkauf
seitens der Bahn scheitern sollte. Nach vielen Hilferufen der
 Bürgermeister von Breitenau, Falkenau und Grünberg (heute
Ortsteile von Oederan, Flöha bzw. Augustusburg) an Bundes-
und Landesministerien wurde zur besseren Koordinierung der
 Anstrengungen zum Erhalt des Viadukts am 18. Januar 1994 der
Interessenverein Hetzdorfer Viadukt e.V. gegründet. Im gleichen
Jahr fand aus Anlass „125 Jahre Inbetriebnahme des Hetzdorfer
Viadukts” das erste Brückenfest statt, zu dem über 10.000
 Besucher kamen. Brückenfeste haben seitdem alle fünf Jahre
stattgefunden.

Aus Anlass seines bevorstehenden 25. Jahrestages hat der
 Interessenverein Hetzdorfer Viadukt e.V. eine reich bebilderte
Broschüre herausgegeben. In ihr sind die Geschichte des Via-
dukts, des Neubauabschnitts Hetzdorf sowie eine kleine Chronik
des Interessenvereins dargestellt. Die Broschüre kann zu den
Sprechzeiten bei Ortsvorsteher Martin Müller im Volkshaus
 Falkenau, im Dorfladen Falkenau und im Quelle Shop Falkenau
erworben werden. 
Neben seiner Hauptaufgabe als „Hausmeister” des Hetzdorfer
Viadukts und der anliegenden Bereiche der alten Eisenbahn-
trasse bereitet der Interessenverein für das folgende Jahr eine
Veranstaltung anlässlich des 150. Jahrestages des Viadukts vor.
Sie wird am Pfingstsonntag und -montag nicht auf der Wiese
unter der Brücke, sondern an der Vereinshütte auf der Brücke
stattfinden.

Interessenverein Hetzdorfer Viadukt e.V. p

150 Jahre Hetzdorfer Viadukt

„Mach dich ran” heißt es am
Freitag, dem 16.11.2018 ab 
16 Uhr in der Aula der Ober-
schule Flöha-Plaue, Augustus-
burger Str. 79/81 in 09557
Flöha. Hier zeichnet das „Mach
dich ran” – Team das Spiel für

die beliebte Fernsehsendung des Mitteldeutschen Rundfunks
auf. Und Sie, liebe Leser, können nicht nur dabei sein, sondern
auch mitmachen. 
Es muss wieder getippt werden, wie Moderator Mario D.
 Richardt einen kleinen Test besteht. Dieser wird vorher nicht
 verraten. Der- oder diejenige, der/ die den Moderator am besten
einschätzen kann, darf sich die Tagesaufgabe anschauen und
muss raten: Hat das „Mach dich ran” – Team seine Tagesauf-
gabe erfüllt oder nicht? Wenn der Tipp des Gewinners mit der
Realität übereinstimmt, gewinnt er 1000 Euro. 

Gesendet wird die Aufzeichnung aus Flöha voraussichtlich am
21. Januar 2019 um 19.50 Uhr im MDR-Fernsehen. p

MDR-Show kommt nach Flöha
Gäste Willkommen

„Mach dich ran” in der Aula 
der Oberschule Flöha-Plaue
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Flöhaer Kanuten beenden Wettkampfsaison

Mit der 24. Lauenhainer Meilenregatta beendeten die Rennsport-
ler des Kanusportvereins 1928 Flöha e.V. eine erfolgreiche Wett-
kampfsaison. Mit 2 Siegen, 4 zweiten und 2 dritten Plätzen
wurde zur abschließenden Langstreckenregatta ein ordentliches
Ergebnis eingefahren. Mit Ron Zessner konnte sich ein junges
Nachwuchstalent mit Platz 1 im Einerkajak über 1 Meile und
Rang 2 im K 2 erfolgreich in Szene setzen. 35 Jahre älter als Ron
ist Danilo Uhlig(!) damit kein Nachwuchstalent, sondern eher ein
“ Dauerbrenner” in der KSV Mannschaft. Über die Distanz von 
2 Meilen erkämpfte Danilo den 2 Sieg des Tages vor Lars Seibt
(KC Dresden). Weitere Medaillengewinner waren Lilli Schaffer-
hans (Schülerinnen C) mit Platz 2 und 3. im K 1 bzw. K2, 
Ben-Luca Voigt ( Schüler B ) 2. im Einerkajak, Florian Linke als
Dritter im Starterfeld der Schüler A , sowie das Duo Emma Krü-
ger / Hanna Lotta Neuber (2. der Damen / Junioren).
Mit dem traditionellen Abpaddeln am 27.10.2018 soll dann ein
endgültiger Schlussstrich unter die Wettkampfsaison gezogen
werden. Schon jetzt sind alle Aktiven, Betreuer, Eltern und
Freunde des Vereins zum geselligen Nachmittag am Bootshaus
eingeladen, zumal die Rennboote dann ein letztes Mal 2018 zu
Wasser gelassen werden. 

KSV Flöha begrüßt 250 Sportler 

Die Herbstregatta das Kanusportvereins (KSV) Flöha hat seit
Jahren einen festen Platz im Wettkampfkalender der Großen
Kreisstadt. Ende September fand die 47. Auflage der Großver-
anstaltung statt. Die Sportlerinnen und Sportler des gastgeben-
den Vereins fuhren dabei zahlreiche Podestplätze ein und
belegten in der Mannschaftswertung den zweiten Rang. Insge-
samt waren 250 Sportler aus 14 Vereinen bei den Rennen auf
dem Wehrteich in Flöha Plaue dabei, wo sämtliche Wettbewerbe
über 200 Meter ausgetragen wurden. Lilly Schafferhans und
Amely Oehme gehörten dabei zu den Flöhaer Startern, die erst
seit relativ kurzer Zeit im Boot sitzen. Im K 2 der Schülerinnen C
nahmen die beiden Mädchen ihre Herzen in beide Hände, schaff-
ten den Finaleinzug und belegten im Endlauf den 5. Platz. In die-
ser Altersklasse sind die Aktiven 8 und 9 Jahre alt. Auf deutlich
mehr Wasser- Erfahrung kann hingegen Marc Paradies verwei-
sen, der nach erfolgreicher Entwicklung im Nachwuchsbereich
dieser Saison das erste Jahr in der Männer-Leistungsklasse in

See sticht. Der 18-Jährige gewann mit dem K 4 des KSV Flöha
Silber und holte sich im Finale der Einer Bronze. Dabei war der
Weg bis dahin relativ weit, denn nach den Vorläufen standen
 zunächst noch einmal Zwischenläufe an, bevor die Finalisten fest
standen. “Nach einiger Zeit war die Männer-Leistungsklasse bei
unserer Regatta wieder zahlenmäßig stark besetzt. So mussten
6 Vorläufe angesetzt werden”, berichtete KSV-Chef Christian
Rößler, der insgesamt mit dem Abschneiden seiner Kanuten
 zufrieden war. Ebenso konnte sich der Vereinsvorsitzende auf
sein Bodenpersonal verlassen, dass sich in hervorragender Art
und Weise um die Absicherung der Versorgung kümmerte.
Zudem hatte die KSC-Crew einen weiteren Verbündeten mit an
Bord. Denn Petrus hatte ein Einsehen und sorgte am Wettkampf-
tag für solide Wetterbedingungen. Wenn Teilnehmer komplett
nass wurden, zählten sie zu den ganz wenigen Startern, die mit
ihren Booten kenterten. Nach dem letzten Rennen freute sich
Rößler über die vielen helfenden Hände, die beim Abbau der
 Versorgungszelte sowie die Bergung der Markierungen der ein-
zelnen Bahnen aus dem Wasser mit anpackten. (kbe) 

Nächster Heimspieltag am 1. Dezember 

Die Volleyballer des TSV Flöha bestreiten am 1. Dezember in der
Bezirksklasse den nächsten Heimspieltag. Dann muss das Team
von Trainer Mario Arndt gleich zweimal ans Netz. Zunächst steht
in der Sporthalle der Oberschule Flöha-Plaue ab 14 Uhr das
Spiel gegen die SI-Volleys aus Freiberg auf dem Plan, anschlie-
ßend muss Flöha gegen den SV Linda bestehen. Allerdings kann
Übungsleiter Arndt nicht seine Bestbesetzung aufbieten. Denn
Kapitän Peter Fischer droht verletzungsbedingt die gesamte
 Saison auszufallen. (kbe)

Letztes Heimspiel am 9. Dezember

Nach wie vor ist der TSV Flöha in der Fußball-Mittelsachsenliga
auf der Suche nach Konstanz. Denn in der Punktspielserie läuft
es für den amtierenden mittelsächsischen Meister immer noch
nicht rund. Dennoch hat sich die Mannschaft in der oberen
 Tabellenhälfte festgesetzt. Das nächste Punktspiel bestreitet das
Team von Trainer Steffen Bergmann am 18. November beim
 abstiegsbedrohten FSV Motor Brand-Erbisdorf. Im Auenstadion
rollte dann am 25. November wieder der Ball. Dann gastiert der
BSC Freiberg II an der Turnerstraße. Nach dem Gastspiel beim
SV 05 Hartmannsdorf (2. Dezember) geht es zu Hause am 
9. Dezember gegen den BSC Motor Rochlitz noch einmal um
Punkte. Dann ist bis zum 24. März 2019 Winterpause. Die
 genannten Spiele beginnen jeweils 14 Uhr. 

Sportnachrichten +++ Sportnachrichten +++ Sportnachrichten

Voller Einsatz: Im blauen Boot ganz oben sitzen die KSV-Sportler Amely
Oehme (l.) und Lilly Schafferhans. (Foto: Knut Berger)

(Foto: KSV Flöha)
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Werbung

Für positive Schlagzeilen haben bisher die A-Junioren des TSV
in der Landesklasse Mitte gesorgt. Denn das Team startete recht
passabel in die Saison. “Die Jungs holen stets alles aus sich
 heraus. Wir sind mit den bisher gezeigten Leistungen natürlich
hoch zufrieden”, sagte Co Trainer Israel. Er bildet mit Jens Seid-
ler das Übungsleiter-Team. Torschütze vom Dienst ist Robin Klin-
ner. “Unser Kader ist nicht sehr groß. Da tut es doppelt weh,
dass Pascal Wächtler mit einem Kreuzbandriss auf jeden Fall bis
zur Winterpause ausfallen wird”, sagte Israel. Im Pokal konnte
das Team, in dem vorwiegend Flöhaer Kicker, aber auch Spieler
aus Breitenau und Leubsdorf stehen, zunächst gegen Dresden-
Löbtau 3:0 gewinnen. Doch in der zweiten Runde kam für die
Mannschaft aus dem Auenstadion das Aus. “Wir haben dort
gegen den Landesligisten Markkranstädt sehr gut mitgehalten

und aus meiner Sicht unglücklich 0:1 verloren”, sagte Israel. Bis
zur  Winterpause tragen die Flöhaer A-Junioren noch Heimspiele
gegen TuS Weinböhla (11. November/Anstoß 10.30 Uhr) und den
 Großenhainer FV (25. November/11 Uhr) aus. (kbe)

Niklas Härtig startet bei Adventsläufen 

Für Leichtathlet Niklas Härtig scheint es keine Winterpause zu
geben. Der Ausdauerspezialist aus Flöha nimmt in den kommen-
den Wochen an verschiedenen Straßenläufen teil. Im Rahmen
des Dresdner Marathons ging der Ausdauerspezialist im Oktober
über die 10 Kilometer-Distanz an den Start und verpasste als
 Gesamtvierter das Podium lediglich um fünf Sekunden. Dennoch
zeigte sich der 19-Jährige, der zugleich seine Altersklassenwer-
tung gewann, nicht enttäuscht. “Es war ein sehr gutes Rennen
von mir. Ich konnte auf dieser Strecke meine Zeit aus dem Vor-
jahr um rund 90 Sekunden verbessern. Negativ war hingegen,
dass ich fast 7 Kilometer allein laufen musste”, sagte der Athlet,
der für den Dresdner SC startet und dort von Erik Haß trainiert
wird. “Insgesamt bin ich bisher sehr gut durch die Saison ge-
kommen und blieb von nennenswerten Verletzungen verschont”,
sagte der Schüler, der im kommenden Mai am Berufsschul -
zentrum in Flöha sein Abitur ablegen möchte. Seine gute Verfas-
sung stellte er auch Mitte Oktober bei einem international stark
besetzten Lauf in Berlin unter Beweis, als der Mittelsachse unter
mehr als 7.300 Startern auf dem 81. Platz einkam. “Dort war
nicht nur die deutsche Läuferelite, sondern unter anderem auch
Sportler aus Kenia und England dabei”, berichtete Härtig. Nun
wird er nicht etwa seine Laufschuhe bis zum Frühjahr einmotten.
Vielmehr ist die Teilnahme an den Advenstläufen in Freiberg 
(1. Dezember) sowie Zwickau (9. Dezember) geplant. (kbe) p

Der Flöhaer Matthias Keller (Mitte, dunkles Trikot, hier im Spiel gegen
Langhennersdorf) bestreitet mit seinen Teamkollegen vom TSV Flöha am
25. November das nächste Heimspiel. (Foto: Knut Berger)
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Am 4. Dezember 2018 um 14.30 Uhr
treffen wir uns im Vereinsraum „Zur
Baumwolle” Flöha, Claußstraße 3 zur
Weihnachtsfeier 2018. Dazu laden wir

unsere Mitglieder und auch Gäste herzlich ein.
Auch in diesem Jahr wird wieder von den Baumwollzwergen ein
kleines weihnachtliches Programm aufgeführt.

Um Anmeldung bis 27.11.2018 wird gebeten unter: E-Mail: 
ov-floeha@vdk.de, Marion Petzold, 03726/713576 oder Eber-
hard Noll, 03726/7163664. p

Weihnachtsfeier des 
VdK-Ortsverbandes Flöha 2018

„Blickpunkt-Auge” Beratungsmobil für Menschen mit Sehein-
schränkung in Flöha im Einsatz

Wann: Montag, 26. November 2018 von 10:00 bis 15:00 Uhr
Wo: Wochen-Marktplatz, Augustusburger Straße 

vor den Hochhäusern, 09557 Flöha

Vor Ort können sich Besucher am Mobil kostenlos darüber in-
formieren, welche Angebote und Leistungen für Menschen mit
eingeschränktem Sehvermögen zur Verfügung stehen und wie
sie genutzt werden können. (Keine medizinische Beratung!)
• Berater von Blickpunkt Auge beantworten Fragen zu den

 häufigsten Augenerkrankungen, geben einen Überblick über
Sehhilfen und andere Hilfsmittel sowie Reha-Maßnahmen.
Zudem gibt es Beratung zu möglichen rechtlichen und finan-
ziellen Ansprüchen. 

• Die DZB informiert über ihre Literaturangebote für Leser mit
Seheinschränkungen. In der Spezialbibliothek können sich
Nutzer kostenfrei Hörbücher ausleihen. Daneben können eine
Vielzahl passender Medienangebote entliehen sowie weitere
Dienstleistungen in Anspruch genommen werden. 

• Die fachkundigen Berater vor Ort geben gern Tipps und Hilfen
für Freizeit und Alltag.

Für eine persönliche Beratung im Mobil, vereinbaren Sie bitte
einen Termin. 
Ansprechpartnerin: Liane Völlger, 
E-Mail: sachsenmobil@blickpunkt-auge.de, 
Telefon: 0341 7113201 oder 0174 9623998. 

Das Beratungs- und Bibliotheksmobil ist ein Angebot des
 Fördervereins „Freunde der DZB e. V.”, des Blinden- und Seh-
behindertenverbandes Sachsen e. V. (BSVS) und der Deutschen
Zentralbücherei für Blinde (DZB). p

Wenn die Sehkraft nachlässt...

24.11.2018
Livemusik mit Bumerang ab 20:00 Uhr

19.12.2018
Blasmusik mit Entenessen ab 19:00 Uhr

Kontakt:
Tel.: 03726 782508 od.
017623763139
E-Mail: 3102014rosenheim@gmail.com p

Veranstaltungen im Rosenheim

Wir suchen dich als
Ehrenamtliche FamilienbegleiterIn für Fami-
lien mit lebensverkürzt erkrankten Kindern
und Jugendlichen

Das Ehrenamt bringt
• Freude sinnvolle Aufgabe neue soziale Kontakte 
• Nutzung persönlicher Kompetenzen
• Selbsterfahrung

Wer wir sind
Wir als ambulanter Kinderhospizdienst unterstützen Familien mit
lebensverkürzt erkrankten Kindern und Jugendlichen aus Chem-
nitz und Umgebung. Um Familien in ihrer schwierigen Lebens-
situation begleiten zu können, bedarf es Begleitern, die bereit
sind, ihre Erfahrungen und ihre Zeit einzubringen. Für dieses
 anspruchsvolle Ehrenamt bieten wir einen umfangreichen Befä-
higungskurs als ehrenamtlicher Familienbegleiter an, um danach
die Familien im Leben, im Sterben und der Trauer begleiten zu
können.

Ein neuer Kurs beginnt ab Mitte Januar 2019 in Chemnitz.
Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf gibt es
für alle Interessierten hier: 
Ambulanter Kinderhospizdienst „Schmetterling” 
Rudolf-Krahl-Straße 30, 09116 Chemnitz 
Ansprechpartnerin: Frau Bayer
Tel.: 0371/ 24355764 oder kinderhospiz@ekk-chemnitz.de p

Ambulanter Kinderhospizdienst
„Schmetterling”

Auch in diesem Jahr fährt die Modellbahn des ABC e.V. wieder
im Wasserbau der Alten Baumwolle Flöha.
Diesmal wird die historische Bahn in einer Loksammlung der
Spurweite HO mit gezeigt.
Auch unsere Gartenbahn im Raum 2 ist schon um ein beacht -
liches Stück erweitert worden. Neu in diesem Jahr ist die
 Nutzung des Raumes vom ehemaligen Sportmuseum. Hier
 fahren RC-Modelle (Autos) auf einer Anlagenkontur und der Bau
der Spurweite 1 ist ebenfalls zusehen. Neuigkeiten sind auch in
unserer Hafenanlage zu sehen.
Fahrzeiten sind jeweils am 8. und 9. Dezember von 13.00-18.00
Uhr. Zur Beköstigung steht wieder das Weihnachtscafé bereit.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

J. Krönert
Vereinsvorsitzender p

Die Modellbahn fährt wieder 
im Wasserbau
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Sie wollen auch eine Anzeige schalten?

info@mugler-verlag.de
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Sa 10.11.2018 – 19 Uhr
Trennung frei Haus – Komödie von Tristan
Petitgirard 

So 11.11.2018 – 19 Uhr
Trennung frei Haus – Komödie von Tristan
Petitgirard 

Fr 16.11.2018 – 19 Uhr 
Die Wahrheit und nichts als die Wahrheit
– Tragikomödie von Eric Assous

Sa 17.11.2018 – 19 Uhr 
Die Wahrheit und nichts als die Wahrheit
– Tragikomödie von Eric Assous

Fr 23.11.2018 – 19 Uhr
Alte Liebe – Schauspiel nach dem Roman
von Elke Heidenreich und Bernd Schro-
eder

Sa 24.11.2018 – 19 Uhr
Alte Liebe – Schauspiel nach dem Roman
von Elke Heidenreich und Bernd Schro-
eder

Do 29.11.2018 – 18 Uhr 
Alle Jahre wieder... – Weihnachtspro-
gramm

Fr 30.11.2018 – 17 Uhr
Alle Jahre wieder... – Weihnachtspro-
gramm

Fr 30.11.2018 – 20 Uhr
Alle Jahre wieder... – Weihnachtspro-
gramm

Tel.: 037291 69254
E-mail: 
info@schlosstheater-augustusburg.de
www.schlosstheater-augustusburg p

Beginn der Veranstaltungen ist jeweils
17.00 Uhr außer am 24.12.2018 p

Schlosstheater 
Augustusburg

Spielplan November 2018

Vom 1. bis 24. De-
zember ab 17 Uhr
öffnet sich auch in
diesem Jahr wieder
jeden Abend ein

„Türchen” in Flöha oder Falkenau. Wer
wird wohl das erste Türchen beim
 Adventszauber an der Georgenkirche
 öffnen? Wie beim Adventskalender üblich,
kann man sich auch an den anderen
Tagen überraschen lassen – ob beim
Weihnachtsliedersingen, Märchenvorle-
sen, Basteln, Plätzchen oder Glühwein
kosten. Es wäre schön, wenn alle an-
schließend noch gemütlich beieinander
bleiben. Vor allem soll gemeinsam der
 Advent gefeiert und einander etwas Gutes
getan werden. 
Wir freuen uns auf eine besinnliche Ad-
ventszeit und unseren lebendigen Ad-
ventskalender Flöha!

Ihr Gewerbe- und Festverein Flöha e.V

Kontakt:
Birgitt Röpke
Tel. 03726 700990, Mobil 0176 96314418
E-Mail birgitt.roepke@floeha-erleben.de

Die Stationen des diesjährigen Lebendi-
gen Adventskalenders in der Stadt Flöha.

01.12.2018 
Adventsfest an der Georgenkirche 
Dresdner Straße 4

02.12.2018
Verein “Hoffnung Nadeshda” 
“Alte Baumwolle” Wasserbau

03.12.2018
Seniorenpflegeheim Fritzenhof 
Fritz-Heckert-Straße 58

04.12.2018
Stadtverwaltung Flöha 
Augustusburger Straße 90

05.12.2018
Kita “Baumwollzwerge” 
“Alte Baumwolle” 

06.12.2018
Schlau-Mieten.de 
Rudolf-Breitscheid-Straße 25

07.12.2018
Kita “Spielhaus Groß und Klein” 
Talstraße 4

08.12.2018
Sport- und Therapiezentrum 
Augustusburger Straße 23

09.12.2018
Adventgemeinde 
Rudolf-Breitscheid-Straße 2-2

10.12.2018
Volkssoli Begegnungsstätte 
Augustusburger Straße 86

11.12.2018
Wohnungsverwaltungs- und -baugesell-
schaft m.b.H. Flöha 
Augustusburger Str. 50

12.12.2018
Bürgerbüro Falkenau  
Straße der Einheit 26

13.12.2018
Volksbank Chemnitz eG 
Bahnhofstraße 6

14.12.2018
Stadtbibliothek 
“Alte Baumwolle” Wasserbau

15.12.2018
bar academy sachsen 
Augustusburger Straße 23

16.12.2018
Freiwillige Feuerwehr Flöha 
Turnerstraße 13

17.12.2018
Oberschule Flöha-Plaue 
Augustusburger Straße 79/81

18.12.2018
Evangelische Kirche Falkenau 
Straße der Einheit 1

19.12.2018
Unser Laden Falkenau 
Straße der Einheit 24

20.12.2018
Jugendzentrum “Ufo” 
Zur Baumwolle 35

21.12.2018
dm-drogerie markt  
Augustusburger  Str. 96

22.12.2018
Praxis für Physiotherapie 
Augustusburger  Str. 47

23.12.2018
Zeit für die Familie  

24.12.2018
13:30 Uhr Volkssoli Begegnungsstätte
Augustusburger Straße 71

Lebendiger Adventskalender 2018

Zum vierten Mal in Flöha: Lebendiger Adventskalender
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14.11.2018,  9.00 Uhr
Treffpunkt für kleine “Bücherzwerge” von 1-3
Jahren.
“Malmi”. Richtig süß sieht Neles kleiner
Schneemann aus. Schade nur, dass Malmi

nicht lebendig ist...

16.11.2018,  9.00 Uhr
“Bundesweiter Vorlesetag”
Dieses Mal liest für Kinder ab 5 Jahren Herr Volker Holuscha,
Oberbürgermeister der Stadt Flöha

27.11.2018,  15.00 Uhr
“Hutzen-Nachmittag”
Ein gemütlicher, vorweihnachtlicher Nachmittag bei Kaffee und
Kuchen und weihnachtlichen Geschichten.
Machen Sie mit und versuchen Sie Ihr Glück an unserer 
Advents-Tombola!

29.11 .2018,  16.00 Uhr
Kamishibai-Geschichtentheater “Die kleine Schusselhexe”
Für Kinder ab 3 Jahren.
Dauer: ca. 15 Minuten

6.12.2018,  Nikolaustag
9.30 Uhr: “Babyschnuller und Bücherbär”
Treff für Eltern mit Babys und Kleinstkindern bis 3 Jahren, zum
gemeinsamen “Bücher-Entdecken” und Spielen.
Ab 14 Uhr: Advents-Tombola 
16.00 Uhr: Adventsvorlesen

Alle Kinder, die an der Sammelaktion “Lesen macht den Stiefel
voll” teilgenommen und eine volle Stempelkarte abgegeben
haben, können sich heute über eine kleine Überraschung freuen!

“Adventsvorlesen”
Im Dezember findet jeweils an unseren Öffnungstagen 16 Uhr
unser “Adventsvorlesen” statt. 
Unsere Vorlesepaten lesen weihnachtliche Geschichten für alle
kleinen Zuhörer, die sich im Anschluss über eine kleine Überra-
schung aus unserem Adventskalender freuen können! p

Stadtbibliothek Flöha aktuell

Lebensschule Flöha – 
ein Forum zum Menschsein

Herzliche Einladung zum Themenabend:

„Mich glücklich essen – 
Wie gute Kost in fröhlicher Gemeinschaft

zum Wohlbefinden beträgt – mit Verkostung und gemeinsamen
Essen“

Zum Abschluss der Themenreihe „Sich vor Depressionen schüt-
zen lernen“ bieten wir ein kleines Fest an.

Auch die Ernährung und die Art und Weise wie wir essen, hat
großen Einfluss auf unser Wohlbefinden. Ausgewogene Nahrung
und gute Essgewohnheiten fördern die Widerstandskraft von
Körper und Seele.

Nach der Einführung in das Thema bieten wir ein kleines Büfett
mit vielfältigen schmackhaften Kostproben an. Ein kurzer Rück-
blick über die Vortragsabende schließt die Themenreihe ab.

Wann: 21. November 2018, 19:00 Uhr
Wo:     Gemeindezentrum der Adventgemeinde Flöha, 
            Rudolf-Breitscheid-Str. 2b 

Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.floeha-adventgemeinde.jimdo.com / www.forum-lebens-
schule.eu/

Pastor Jens Fabich 
Ulmenstr. 25
09112 Chemnitz
Telefon 0371- 33229667
Mail: jens.fabich@adventisten.de p

09569 Oederan OT Gahlenz
Kirche Zum Heiligen Kreuz
Zur Dorfkirche 4
Samstag, 8. Dezember 2018, 18:00 Uhr
Festkonzert zum 70-jährigen Posaunenchorjubiläum

Zum 70-jährigen Jubiläum des Posaunenchores Gahlenz gastiert
Classic Brass aus München am Samstag, 08.12.2018, 18:00 Uhr
in der Evangelisch-Lutherischen Kirche »Zum Heiligen Kreuz« in
Gahlenz. Bei ihrem achten Gastspiel in Gahlenz wird das En-
semble auch ein Stück mit dem Gahlenzer Posaunenchor ge-
meinsam musizieren. Bei den Fans ist die Vorfreude schon
riesengroß und sie haben den Konzertbesuch seit langem fest
eingeplant, denn das Weihnachtsprogramm von Classic Brass
stellt für viele Musikliebhaber traditionell ihren unbestrittenen
Jahreshöhepunkt dar.

Was ist so faszinierend an diesen fünf Profi-Blechbläsern? Sie
verstehen es seit Jahren das Publikum mit einer ganz eigenen
Art in ihren Bann zu ziehen und selbst skeptische Ersthörer für
die Blechbläserkammermusik zu begeistern. Und obendrein ist
ihr musikalisches Präsent liebevoll verpackt mit einer zu Herzen
gehenden, geistreichen und humorvollen Moderation.
Mit dem neuen Weihnachtsprogramm ist Classic Brass ein wah-
res Meisterstück gelungen: Eine stimmungsreiche Abfolge mit
musikalischen Glanzpunkten der für viele schönsten Zeit des Kir-
chenjahres. Das Programm nimmt auf, was sich in dem mitrei-
ßenden französischen Lied »Hört der Engel helle Lieder« bündelt:
es nimmt uns mit hinein in den Lobgesang der Engel über den

Classic Brass zu Gast

Eines der besten Blechbläserensembles
Europas – mit einem glanzvollen 

Advents- und Weihnachtsprogramm 
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Wir danken allen Kindern und ihren Eltern, die bereits ganz fleißig
an unserer Paketaktion „Kinder helfen Kindern“ in diesem Jahr
teilgenommen haben.
Heute möchten wir noch einmal alle Spätentschlossenen daran
erinnern, dass die zwei letzten Abgabemöglichkeiten für die 
Pakete Dienstag, 13.11.2018 und Donnerstag, 15.11.2018 
jeweils 16 – 19 Uhr in der Adventgemeinde Flöha, Rudolf-Breit-
scheid-Str. 2 sein werden.
Sie können Ihre Pakete auch noch bis zum 15.11.2018 an 
folgenden zusätzlichen Stellen in Flöha abgeben:

-   Blumengeschäft La Flora, Augustusburger Str. 77
-   R + R Textilbörse, Augustusburger Str. 116
-   Poststelle, Rudolf-Breitscheid-Str.
-   Schleifdienst Richter, Chemnitzer Str. 14
-   Fam. Vorsatz, 090573 Augustusburg OT Grünberg, 

       Gartenweg 1

Offene Fragen können Sie unter: 

0172-9516858 sowie 0162-4763522 stellen oder Sie gehen 
kurzer Hand auf die Homepage der Aktion:      
www.kinder-helfen-kindern.org .

Viel Spaß beim Päckchen Packen.

Sabine Pierschel
Adventgemeinde Flöha p

Letzte Möglichkeit zur Teilnahme 
in diesem Jahr!

Feldern von Bethlehem und mündet im »Gloria« der gesamten
Christenheit.

Darauf können sich die Musikfreunde schon heute freuen: 
Auf deutsche und internationale Weihnachtslieder, Auszüge aus
dem »Weihnachtsoratorium« und dem »Messias« sowie man-
chen instrumentalen Weihnachtsklassiker. Selbstverständlich
gibt es in der Vorweihnachtszeit auch dieses Jahr wieder viele
musikalische Angebote. Nach Meinung maßgeblicher Anhänger
klassischer Musik sollte man sich aber eines unter keinen 
Umständen entgehen lassen: Das Weihnachtskonzert von Clas-
sic Brass.

Karten zu € 12,- / Schüler und Studenten zu € 8,- bei:
Reisedienst Dörfelt, Gahlenz, Gahlenzer Str. 49, 
Tel. 037292-60332

Ev.-Luth. Pfarramt Eppendorf, Kirchweg 1, Tel. 037293-238
LOTTO-Damaschke Eppendorf, Freiberger Straße 11, 
Tel. 037293-70431

Bücher und mehr, Oederan, Markt 9, Tel. 037292-459854
sowie in allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und online unter
www.reservix.de

Restkarten zzgl. € 2,- ab 17:00 Uhr an der Abendkasse

Kontakt:
Classic Brass - Jürgen Gröblehner
Jürgen Gröblehner Waldstraße 14, 82061 Neuried
Tel.: 089-74579913 Fax: 089-74579914 
Mobil: 0171-5041821
Email: juergen.groeblehner@classicbrass.de, 
Website: www.classicbrass.de p

Letztes Jahreskonzert der Musikschule
Fröhlich aus Niederwiesa

Ein reichliches 2-Stunden-Programm erlebten die Zuschauer
und Zuhörer am Samstag, dem 29.09.2018, im Saal der Alten
Baumwolle.

Herzlich begrüßt wurden die Gäste mit einem Glas Sekt bzw.
Saft. Im vollbesetzten Saal wurde ein sehr unterhaltsames und
abwechslungsreiches Konzert geboten. 

Begonnen mit den „Kleinsten“, den Melodika-Spielern, bis zu
den „Größten“, den „fisarmonicern“ und den „Tastenspielern“
haben alle ihr Können unter Beweis gestellt. Im Hintergrund, für
alle sichtbar, wurde eine Powerpoint-Präsentation mit Stationen
ihrer Konzertreise im Juli dieses Jahres nach San Francisco ge-
zeigt. Viele Eindrücke dieser Reise wurden dadurch lebendig.
Mit sehr viel Applaus und Zugaben wurden die Musiker bedacht.
Mit diesem Konzert endet die Erfolgsgeschichte der Musik-
schule Fröhlich. Die Mitglieder des Orchesters werden in den
kommenden Tagen beraten, wie es eventuell auch als Verein,
weitergehen wird.

Die San Francisco Revival-Show 
mit Tobias Mehner
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Stationen zur Entwicklung

•    1992 erste Kurse der Gebietsleitung Niederwiesa mit 
     Melodika unter anderem in 

Flöha, Falkenau und Niederwiesa 
•    Gründung „concerto fisarmonica“ im Februar 1996 im 
     Beruflichen Schulzentrum Flöha
•    Gründung „Tastenspiel“ im Januar 1999 im Beruflichen 
     Schulzentrum Flöha
•    Gründung „Cassotto“ 2008 in der Grundschule Falkenau

Auch wurden verschiedene Länder besucht und Konzerte gege-
ben, so z.B. in Schweden, Brasilien, Ungarn, Ungarn und den
USA.

Sehr emotional wurde die Verabschiedung von Herrn Tobias
Mehner bei seinem letzten Konzert. Seine Schützlinge haben
sich auf ihre Weise für diese Zeit auf das Herzlichste bedankt.
Auch viele weitere Gratulanten, wie z.B. Oberbürgermeister 
Volker Holuscha, der Ortsvorsteher von Falkenau, der ehemalige
Bürgermeister von Niederwiesa Dietmar Hohm, die Stellvertre-
terin der Bürgermeisterin von Niederwiesa Ingrid Schwendel
sowie die Schulleitung der Seeber-Grundschule Niederwiesa.
Blumen und Geschenke wurden als Dank und Anerkennung für
die geleistete Arbeit an Tobias Mehner überreicht. Ein besonde-
res Dankeschön ging auch seine Frau Martina Mehner. 

Wir wünschen alles Gute und beste Gesundheit in seinem wohl-
verdienten Ruhestand.

Stadtverwaltung Flöha p

Foto: Maja Reichelt

Einführung einer Warn-App in Mittelsachsen

Der Landkreis führt die Bürgerin-
formations- und Warn-App BI-
WAPP ein. Damit kann die
Bevölkerung im Katastrophenfall
unmittelbar und direkt auf die
Gefahrenlage hingewiesen wer-
den.

Die App kann direkt auf das
Smartphone geladen werden
und ist für die Bevölkerung ko-
stenlos. Im Anschluss an die In-
stallation einfach den Standort
eingeben, mit ein paar Klicks
einen sogenannten „Wächter"

setzen und schon wird der Nutzer im Ernstfall per Push-Meldung
oder SMS informiert. „Beim Amoklauf von München vor zwei

Jahren ist deutlich geworden, dass Apps wie KATWARN, NINA
und BIWAPP eine wichtige Ergänzung zu Warn- oder Katastro-
phenhinweisen im Fernsehen, Rundfunk oder zu Lautsprecher-
durchsagen sind“, erklärt der zuständige Leiter der Abteilung
Ordnung, Sicherheit und Veterinärwesen Steffen Kräher. 

Es gibt in der Anwendung zahlreiche Informationsbereiche, die
ausgewählt werden können. Der Landkreis konzentriert sich 
zunächst auf Katastrophen, Seuchen oder auch Großschadens-
lagen. Nach Angaben Krähers sei es aber immer auch eine Ein-
zelfallentscheidung, ob man dieses Instrument der Information
nutze. In den kommenden Wochen werden entsprechende In-
formationsmaterialien im Landkreis verteilt.

Landratsamt Mittelsachsen p

In der Trinkwasserverordnung werden unter anderem die Anfor-
derungen an das Trinkwasser, die Pflichten der Betreiber von
Wasserversorgungsanlagen und die Überwachungspflichten des
Gesundheitsamtes festgelegt. Die Trinkwasserverordnung geht
über den Bereich der öffentlichen Trinkwasserversorgung hinaus
und erfasst auch sogenannte Kleinanlagen zur Eigenversorgung.
Dies sind Trinkwasserbrunnen einschließlich der dazugehörigen
Trinkwasserinstallation, aus denen pro Tag weniger als zehn Ku-
bikmeter Trinkwasser zur eigenen Nutzung entnommen werden.
Trinkwasser ist alles Wasser, im ursprünglichen Zustand oder
nach Aufbereitung, das zum Trinken, zum Kochen, zur Zuberei-
tung von Speisen und Getränken oder beispielsweise zur Kör-
perpflege bestimmt ist.

Beschaffenheit des Wassers

In der Trinkwasserverordnung wurden bestimmte mikrobiologi-
sche, chemische und physikalische Anforderungen festgelegt.
Diese müssen an der Stelle eingehalten werden, an der das Was-
ser verwendet wird, also an einem Wasserhahn im Haushalt.
Sollte dies nicht der Fall sein, entscheidet das Gesundheitsamt,
ob die Wasserversorgungsanlage bis auf weiteres weiterbetrie-
ben werden kann. In jedem Fall ist die Ursache der Nichteinhal-
tung zu ermitteln.

Pflichten des Inhabers einer Wasserversorgungsanlage

Wenn das Trinkwasser aus einer Kleinanlage zur Eigenversor-
gung bezogen wird, ergeben sich für den Inhaber Anzeigepflich-
ten, Untersuchungspflichten und besondere Anzeige- und
Handlungspflichten.

Pflichten für Betreiber von Kleinanlagen zur
Eigenversorgung mit Trinkwasser
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Werbung

Anzeigepflichten:

Dem Gesundheitsamt ist schriftlich anzuzeigen:
•    die Errichtung einer Wasserversorgungsanlage spätestens
     vier Wochen im Voraus,
•    die erstmalige Inbetriebnahme oder Wiederinbetriebnahme
     spätestens vier Wochen im Voraus,
•    die Stilllegung oder teilweise Stilllegung innerhalb von drei
     Tagen,
•    die bauliche oder betriebstechnische Veränderung an trink-
     wasserführenden Teilen, die auf die Wasserbeschaffenheit
     wesentliche Auswirkungen haben kann, spätestens vier 
     Wochen im Voraus,
•    der Übergang des Eigentums oder des Nutzungsrechts an 
     einer Wasserversorgungsanlage auf eine andere Person 
     spätestens vier Wochen im Voraus.
•    Sollte eine bereits bestehende oder betriebene Anlage noch 
     nicht beim Gesundheitsamt angezeigt worden sein, ist dies
     unverzüglich zu tun.

Untersuchungspflichten:

Die Trinkwasserverordnung schreibt vor, dass mikrobiologische
Untersuchungen einmal im Jahr und die Untersuchung weiterer
Parameter einmal alle fünf Jahre zu erfolgen haben. Das 
Gesundheitsamt kann kürzere Zeitabstände und die Untersu-
chung weiterer Parameter festlegen, wenn das erforderlich ist. 

Besondere Anzeige- und Handlungspflichten:

Wenn Grenzwertüberschreitungen bekannt werden, sind diese
unverzüglich dem Gesundheitsamt anzuzeigen. Außerdem 

müssen grobsinnlich wahrnehmbare Veränderungen des Trink-
wassers, zum Beispiel Geruch, Geschmack oder Färbung, sowie
außergewöhnliche Vorkommnisse in der Umgebung des 
Wasservorkommens unverzüglich angezeigt werden.

Überwachung durch das Gesundheitsamt

Kleinanlagen zur Versorgung mit Trinkwasser unterliegen der
Überwachung durch das Gesundheitsamt. Das bedeutet, dass
das Gesundheitsamt verpflichtet ist, zu kontrollieren, ob 
die  Anforderungen der Trinkwasserverordnung eingehalten wer-
den. Zur Überprüfung gehören außerdem die Besichtigung 
der Wasserversorgungsanlage und der näheren Umgebung und
die Entnahme und Untersuchung von Wasserproben. Diese
Überprüfungen sind mindestens einmal in fünf Jahren durchzu-
führen. Das Gesundheitsamt kann aber auch kürzere Zeitinter-
valle für die Überprüfung festlegen. Die Kosten für 
die Untersuchung von Wasserproben im Rahmen der Überwa-
chung trägt der Inhaber der Wasserversorgungsanlage. 
Die Überwachungsmaßnahmen werden unangekündigt durch-
geführt.

Kontakt:
Referat Hygiene
Tel. 03731 799-6241 
oder -6437 (Sekretariat)

Landratsamt Mittelsachsen
4.10.2018 p
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18.11.2018, 17 Uhr

Stadtkirche St. Petri Augustusburg
Die letzten Dinge« Louis Spohr (WoO 61)

Oratorium für Soli, Chor und Orchester nach Texten der Offen-
barung des Johannes Sopran: Birthe Kulawik (Dresden)

Alt: Annekatrin Laabs (Dresden) Tenor: Albrecht Sack (Dresden)
Bass: Johannes G. Schmidt (Dresden) mit dem Ephoralen Sing-
kreis Flöha, der Kantorei Burgstädt und der Mittelsächsischen
Philharmonie Leitung: Kantor Ekkehard Hübler  

Eintritt: 15 € | ermäßigt: 12 €

08.12.2018, 16.30 Uhr
Kirche Niederwiesa Adventskonzert

»Stille Wege – Wege zur Stillen Nacht«
mit dem Kammerchor Taktwechsel aus Chemnitz unter der 
Leitung von Christian Günther.

Eintritt: frei(willig)

08.12.2018, 16.30 Uhr
Trinitatiskirche Erdmannsdorf

Adventsliedersingen
mit dem Kirchenchor der Gemeinden Augustusburg, Erdmanns-
dorf und Hohenfichte und dem Kinderchor.

09.12.2018, 17 Uhr
St.-Aegidien-Kirche Frankenberg
»Hört der Engel helle Lieder«

Advents- und Weihnachtskonzert mit dem Blechbläserquintett
Classic Brass Eintrittskarten: zu 15 € bzw. 10 € für Schüler &
Studenten sind ab 01.10.2018

erhältlich im ev.-luth. Kirchgemeindebüro Frankenberg (Schul-
straße 3, 037206/2734) und bei Bürobedarf und Spielwaren
Janus in Hainichen (Oberer Stadtgraben 2, 037207/50360).
Restkarten zzgl. 2€ gibt es ab 16 Uhr an der Abendkasse.

Kirchenmusik in Flöha und 
Umgebung 2018 - 2019

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Verkehrsver-
bund Mittelsachsen (ZVMS) hat am 14. September die 
Einführung eines neuen Tarifangebotes beschlossen: 
Das JungeLeuteTicket (JLT) soll das Tarifsortiment des 
Verkehrsverbundes Mittelsachsen ab 1. Dezember 2018 als
Flatrate-Angebot für den Personenkreis der 16- bis 25-jährigen
Fahrgäste erweitern.

Das JLT zum Preis von 48,00 Euro pro Monat ist ein Abonne-
ment im Normaltarif mit einer Mindestvertragslaufzeit von vier
Monaten. Es gilt im gesamten VMS-Verbundgebiet in allen
Bussen, Straßenbahnen und Eisenbahnen (außer Fichtelberg-
bahn). Genutzt werden kann es zwischen dem 16. und dem 
26. Geburtstag der Abonnentin/des Abonnenten. Das Ticket 
ist personengebunden und wird über ein im Verbund ansässi-
ges Verkehrsunternehmen auf Antrag ausgegeben.

ZVMS-Verbandsversammlung beschloss
Einführung des „JungeLeuteTicket“

Ähnlich der erfolgreichen und bewährten Schülerverbundkarte
und dem beliebten Seniorenticket handelt es sich bei dem Jun-
geLeuteTicket um ein Pauschalangebot. Es soll insbesondere
Jugendliche und junge Erwachsene ansprechen, die nach 
Beendigung ihrer schulischen Ausbildung die Schülerverbund-
karte nicht mehr nutzen können. Das Ticket kann dann sowohl
für den täglichen Arbeitsweg als auch rund um die Uhr in der
Freizeit genutzt werden. Es ist damit das neue kostengünstige
und umweltschonende Mobilitätsangebot für junge Leute. 

Infos zum JungeLeuteTicket erteilt das VMS-Serviceteam unter
0371 40008-88 und per E-Mail unter info@vms.de. 

Eine Übersicht aller VMS-Tarifangebote ist außerdem im 
VMS-Kundenbüro am Rathaus 2, 09111 Chemnitz und unter
www.vms.de erhältlich.

Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH p

Lohnsteuerzahler können beim zuständigen Wohnsitzfinanzamt
ab Oktober 2018 für den Lohnsteuerabzug 2019 einen Freibe-
trag beantragen. Durch den Freibetrag ermäßigt sich die 
Lohnsteuer, die der Arbeitgeber vom Arbeitslohn einbehalten
muss. Ein Freibetrag kann auch für die Dauer von zwei Kalen-
derjahren berücksichtigt werden.

Diese Verfahrenserleichterung ist insbesondere für Arbeitnehmer
ratsam, die in den beiden Folgejahren voraussichtlich in etwa
gleich bleibende Aufwendungen haben, zum Beispiel erhöhte
Werbungskosten bei Pendlern oder Mehraufwendungen für 
beruflich veranlasste doppelte Haushaltsführung.

Hat das Finanzamt bei der Lohnsteuer-Ermäßigung 2018 einen
Freibetrag mit Wirkung für 2018 und 2019 anerkannt, brauchen
Sie jetzt nur dann tätig werden, wenn sich die Verhältnisse 
geändert haben.

Ausführliche Erläuterungen zum Antragsverfahren, insbesondere
für welche Aufwendungen und unter welchen Voraussetzungen
ein Freibetrag gebildet wird, enthält die Publikation „Lohnsteuer
2019 – Ein kleiner Ratgeber“. Sie steht im Steuerportal
http://www.steuern.sachsen.de/2246.html zum kostenlosen
Download bereit. Von dort aus werden Sie auch zu den Antrags-
formularen geleitet (Link: „Bundeseinheitliche Vordrucke 
zur Lohnsteuer“).

Antworten auf allgemeine Fragen rund um das Thema Lohn-
steuer-Freibeträge erhalten Sie auch über das Info-Telefon 
der sächsischen Finanzämter. Es ist Montag bis Donnerstag von 
8 bis 17 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr unter der Rufnummer
0351/7999 7888 erreichbar (es gilt der Tarif für Anrufe in 
das deutsche Festnetz).

Weiterführende Links

Link zum Steuerportal: www.steuern.sachsen.de/2246.html

Sächsisches Staatsministerium der Finanzen
03.10.2018 p

Jetzt Lohnsteuer-Freibeträge 
für das Jahr 2019 beantragen
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15.12.2018, 16.30 Uhr

Stadtkirche St. Petri Augustusburg
Adventsliedersingen zum Männelmarkt mit Posaunenchor, 
Engelchor & Pascal Kaufmann an der Orgel.

16.12.2018,17 Uhr

Georgenkirche Flöha
Advents- & Weihnachtsliedersingen
mit der Kurrende, dem Flötenkreis, dem ökumenischen Chor
TonArt und der Georgenkantorei unter der Leitung von Kantor
Ekkehard Hübler.

22.12.2018, 16.30 Uhr

Stadtkirche St. Petri Augustusburg
Barocke Weihnachten mit dem Ensemble der Akademie für Alte
Musik aus Berlin unter der Leitung von Konzertmeister Bernhard
Forck. Es werden Concerti von A. VIVALDI, G.F. HÄNDEL u.a.
erklingen

Eintritt: frei(willig)

23.12.2018, 14.30 Uhr

Kirchplatz Frankenberg
Traditionelles Advents- & Weihnachtsliederblasen
der Posaunenchöre aus der Region auf dem Kirchplatz Franken-
berg. (bei schlechtem Wetter in der St.-Aegidien-Kirche)

24.12.2018, 22 Uhr

Stadtkirche St. Petri Augustusburg
Musikalische Vesper im Kerzenschein
mit Renate Golde-Haase an der Orgel.

Eintritt: frei(willig)

29.12.2018, 16.30 Uhr

Kirche Niederwiesa
Weihnachtskonzert
mit dem Voicepoint-Choir aus Niederfrohna.

Eintritt: 10 € | ermäßigt: 8 €

31.12.2018, 23.30 Uhr

Georgenkirche Flöha
Orgelmusik zum Jahresausklang
mit Kantor Ekkehard Hübler an der Bärmig-Orgel.

Eintritt: frei(willig)

06.01.2019, 10 Uhr

Trinitatiskirche Erdmannsdorf
Bläsergottesdienst zu Epiphanias
mit dem Posaunenchor Erdmannsdorf unter der Leitung von
Klaus Hiller

13.01.2019, 10.15 Uhr

Gemeindesaal Flöha-Plaue, Zur Baumwolle 17
Singegottesdienst zur Epiphaniaszeit
unter der Leitung von Kantor Ekkehard Hübler

20.01.2019, 17 Uhr

Georgenkirche Flöha
»Klangfarben des Windes« 
Musik für Orgel und Akkordeon
Ein besonderes und nicht alltägliches Zusammenspiel zweier

»Windinstrumente« – Akkordeon und Orgel – mit abwechslungs-
reicher Musik durch die Jahrhunderte von JOHANN SEBASTIAN
BACH über ARCANGELO  CORELLI, GABRIEL FAURÉ, ARVO
PÄRT bis hin zu Eigenkompositionen des Organisten FELIX
BRÄUER.

Orgel: Felix Bräuer (Bautzen) Akkordeon: Michael Lieberwirth
(Flöha) 

Eintritt: frei(willig)

10.02.2019, 17 Uhr

Georgenkirche Flöha
»Auf Flügeln des Gesangs«
Gesang: Heike Weiß (Erdmannsdorf) und Claudia Schmiedel
(Glauchau) Klavier: Ilze Jannzeme (Cēsis, Lettland)

Eintritt: frei(willig)

Kontakt:
Ev.-Luth.Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa: Dresdner Str. 4,
09557 Flöha (Tel.: 03726/2231)
kg.loeha_georgen@evlks.de
Kantor Ekkehard Hübler:
Augustusburger Str. 13, 09557 Flöha (Tel.: 03726/782321)
ekkehard.huebler@evlks.de p
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6548
Brillenstube
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Gottesdienste jeden Samstag:

9:30 Uhr Bibelgespräch
10:30 Uhr Predigt

Jeden Dienstag:
18:30 Uhr Bläserprobe
19:45 Uhr Chorprobe

Zusätzliche Termine in der Vorweihnachtszeit:
25.11. 10 Uhr Adventsbasteln

08.12. 9.30 Uhr Adventsgottesdienst im Waldpark Hohenfichte
09.12. 17 Uhr Lebendiger Adventskalender

Sie sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen.

Adventgemeinde Flöha, Rudolf-Breitscheid-Str. 2b

Sabine Pierschel
Adventgemeinde Flöha p

Einladung der Adventgemeinde 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in unserer Stadt

Jahreslosung 2018: 

Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des
lebendigen Wassers umsonst (Offb. 21,6)

(Kirche Falkenau - Str. d. Einheit 3, Georgenkirche Flöha -
Dresdner Str. 8, Gemeindesaal Flöha-Plaue, Zur Baumwolle 17,
Hochhaus - Augustusburger Str. 71) 

Sonntag, 11. November – 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

08.45 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindesaal 
                     Flöha-Plaue  (Pfr. Meulenberg)

09.30 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl und 
                     Kindergottesdienst  in der Kirche Falkenau 
                     (Pfr. Butter)

10.15 Uhr      Gottesdienst mit Kinder-gottesdienst in 
                     der Georgen-kirche Flöha (Ortsausschuss)

Montag, 12. November

17.00 Uhr      Martinsandacht in der 
                     Georgenkirche Flöha 

Dienstag, 13. November

09.00 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl im 
                     Hochhaus (Sup. Findeisen)

Sonntag, 18. November – 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

08.45 Uhr     Gottesdienst  mit Abendmahl 
                     und Kindergottesdienst  in der Kirche Falkenau 
                     (Pfr. Meulenberg)

08.45 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl  in der 
                     Georgenkirche Flöha (Pfr. Butter)

10.15 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindesaal 
                     Flöha-Plaue (Pfr. Butter)

Mittwoch, 21. November – Buß- und Bettag

08.45 Uhr      Gottesdienst  mit Abendmahl 
                     in der Kirche Falkenau (Pfr. Butter)

10.15 Uhr      ökumenischer Gottesdienst 
                     mit Kindergottesdient in der Georgenkirche Flöha 

Sonntag, 25. November - 
Letzter Sonntag des Kirchenjahres - Ewigkeitssonntag

08.45 Uhr      Gottesdienst  mit Abendmahl
                     und Kindergottesdienst  in der Kirche Falkenau 
                     (Pfr. Butter)

08.45 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl
                     im Gemeindesaal Flöha-Plaue  (Sup. Findeisen)

10.15 Uhr      Gottesdienst  mit Abendmahl 
                     in der Georgenkirche Flöha (Sup. Findeisen)

14.00 Uhr      Andacht auf dem Georgen-friedhof, 
                     Dresdner Str. 23 (Pfr. Butter)

Dienstag, 27. November 

09.00 Uhr      Gottesdienst im Hochhaus 
                     (Sup. Findeisen)

Sonntag, 2. Dezember - 1. Advent

09.30 Uhr      Familiengottesdienst in der Kirche Falkenau  
                     (Prädikantin Trompelt)

14.00 Uhr     ökumenischer Gottesdienst 
                     in der Georgenkirche Flöha 

Sonntag, 9. Dezember - 2. Advent

08.45 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl
                     im Gemeindesaal Flöha-Plaue  (Sup. Findeisen)

10.15 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl
                     und Kindergottesdienst in der 
                     Georgenkirche Flöha 
                     (Sup. Findeisen)

Dienstag, 11. Dezember 

09.00 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl im Hochhaus 
                     (Sup. Findeisen)                                                    p
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 

07. Dezember 2018.
Redaktionsschluss ist der

14. November 2018.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Praxissprechzeiten über die bun-
desweite Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Für Notfallpatienten wie: akut Erkrankte, Unfallpatienten und Personen in lebensbe-
drohlichen Situationen: Telefon 112

Dienstzeiten jeweils: (Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst)
Montag, Dienstag u. Donnerstag        19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch                                            14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag        14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Chemnitz
Flemmingstraße 2
09116 Chemnitz
Telefon: 0371 33333947
Sprechzeiten:
Mittwoch und Freitag:                        14:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, 
gesetzl. Feiertage und Brückentage: 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderung finden Sie unter der Internetadresse: 
www.kvs-sachsen.de                                                                                                p

!

Kein Amtsblatt erhalten?

Kostenlose Exemplare gibt es immer in der Stadtverwaltung Flöha, Öffentlichkeits-
arbeit und im Bürgerbüro im Ortsteil Falkenau.
Das aktuelle Amtsblatt finden Sie auch im Internet unter www.floeha.de im Bereich
Rathaus online. Wir bitten Sie, bei Zustellungsproblemen das Verteilerunternehmen,
die VBS Logostik GmbH, Carolastraße 2, 09111 Chemnitz unter der Telefonnummer
0371/355991202 zu informieren. Selbstverständlich nimmt auch die Stadtverwal-
tung Flöha Ihre Hinweise unter der Telefonnummer 791 110 entgegen.

Sonntag 18.11.
14.00 Vortrag:   „Den Geist der Selbstaufopferung beleben“
17.30 Vortrag:   „Bist Du mit Jehovas Vorkehrungen zufrieden?“

Sonntag 25.11.
14.00 Vortrag:   „Auf Gottes Wort hören und danach handeln“
17.30 Vortrag:   „Wie kannst Du erfahren, was die Zukunft 
                         bringt?“

Sonntag 02.12.
14.00 Vortrag:   „Ein guter Anfang für die Ehe“ 
17.30 Vortrag:   „In einer sündigen Welt ein gutes Gewissen be-
wahren?“

Sonntag 09.12.
14.00 Vortrag:   „Was für einen Namen machst Du Dir bei Gott?“
17.30 Vortrag:   „Vernünftig handeln in einer unvernünftigen
                         Welt“

Sonntag 16.12.
14.00 Vortrag:   „Autorität - ist es Gott egal, wie Du darüber 
                         denkst?“
17.30 Vortrag:   „Auf Gottes Königreich bauen – 
                            nicht auf Illusionen“

Jeder ist herzlich willkommen

Keine Kollekte

Königreichssaal der Zeugen Jehovas, Frankenberg, Bachgasse 4 
Wegen Straßenbauarbeiten Zufahrt über Sachsenstraße - 
Garagenweg                                                                              p

Herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten von Jehovas Zeugen 2018

Gottesdienste der EmK Christuskirche
Flöha, Augustusburger Str.112

11.11.
10.30 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 

18.11.
10.30 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 

25.11.
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 

02.12.
14.00Uhr   Ökumenischer Gottesdienst in der Georgenkirche

09.12.
10.30 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 

16.12.
15.00 Uhr  Gemeindeadventsfeier in Augustusburg 
                  "Kreuzung", Untere Schloßstr.31

Weitere Veranstaltungen
dienstags:

9.30 Uhr    Elter-Kind-Kreise–offen für alle
15.00 Uhr  Bibelstunde

16.11.
19.00 Uhr  Film-Theke und Musik in Augustusburg "Kreuzung"

23.11.
17.00 Uhr  Jungschar "Pizzaclub" in Augustusburg "Kreuzung

30.11.
17.30 Uhr   Teenietreff "La Crépe" in Augustusburg "Kreuzung"
                                                                                                 p
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